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.§t)ijienifd)e ôautpflege. Sînitlje imb f^xobe §aut,
SRöte bcâ ©efidjtê itnb ber £ättöe, ftedjtenartige
SCitëfdjIâgc unb aitbere §autü6el firtb größtenteils
bte Çolge etner ungeeigneten ober bernacßtäffigtcn
§autbef)anölimg. @ë ift beêljalb bon größter 38icfj=
tigïeit, baß man ben SLetnt mit einem äßittet pflegt,
bag toirîtid) bic £aut fdiitßt unb iuiberftanbSfäpig
mad)t. ®ieS ift unftreitig: Raifer S3ora;r—

ber tägtid) bent äBafdftoaffer jugefeßt, ber §aut 3ari«
fteit unb $itgcnbfrifd)e berleißt, bie ©eficßtSmitSMn
ftärtt unb gattenbitbung berpinbert. — Seim ©in=
ïnitf berlange man ftetê a i f e r S3 o r a j", lt>eL=

djer garantiert rein nur in ber Mannten Original
Saditng bon ber finita §einrid) 5Kad Stadjf., Htm
a. $. geliefert ibirb.

Xu/r

tpna
^<Las teste jlaarwasch

V */\cts I /

Mit

PAR - KET-TOL
zum Parquet

machen Sie Ihre alten und neuen
TANNEN- UND PITCHPINE-FUSSBÖDEN
Parkettol dringt tief in die Poren des Holzes,
füllt solche und trocknet rasch und glashart
auf. Beziehbar in 3 Farben: braun, gelb,

mahagoni.
Gebrauchsanweisung auf jeder Büchse

Preis Fr. 4.50 per Kg.
Parkettolfabrik Madetswil (Z'ch.)

Die Gesundheit kostet nicht was sie
wert ist.

Es ist direkt lächerlich, wenn man sieh nicht behandeln
will, unter dem Vorwand, daß die Heilmittel zu teuer sind.
Die Gesundheit ist es wert, daß man einige Ausgaben für sie
macht. Und dann sind auch nicht alle Heilmittel so schreck-
lieh teuer. So kosten die Pink Pillen nicht mehr als vor dem
Kriege. Und doch sind die Pink Pillen eines der besten Star-
kungsmittel, die wir kennen. Sie erzielen ganz hervorragende
Resultate bei Blutarmen. Abgeschwächten, Erschöpften, Über-
anstrengten. Was die Überlegenheit der Pink Pillen macht,
ist der Umstand, daß sie zu gleicher Zeit auf alle Lebens-
funktionen wirken und ganz hervorragende Eigenschaften als
Erneuerer des Blutes und der Nervenkräfte besitzen. Ihre
Wirksamkeit ist in allen Fällen gewiß.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie
im Depot : Apotheke Junod, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2

per Schachtel.

Alte Jahrgänge
des

„Am Häuslichen Herd"

sind, soweit vorrätig, zu be-

ziehen durch die Expedition
Wolfbachstr. 19, Zürich.

Alle Arten

BOntenwaron
in nur Ia Qualität
kaufen Sie gut und

billig im

Blindenheim
für Männer

St. Jakobstr. 7, Zürich 4
Telephon S. 6993

Altbekanntes, gutes bürgerliches Haus mit Pensionspreis von Fr. 8.50
an. Bäder im Hause. Das ganze Jabr geöffnet. Zentralheizung.
Prospekte. Oth. Blunsclii-Markwalder.

Zum Süssen
von Speisen, wie Kompotten, besonders täglichen Ge-

tränken, Kaffee, Tee, Limonaden etc. verwenden Sie

den Süßstoff ohne jede Nebenwirkung.
Unser Produkt wirkt nur süßend, ist absolut un-

schädlich und in Getränken erfrischend und durst-
stillend, hei richtiger Zubereitung ohne jeden Neben-
geschmaek. Verlangen Sie Broschüre.

A.-G. Hermes, Zürich 2.
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Hygienische Hautpflege. Rauhe und spröde Haut,
Röte des Gesichts und der Hände, flechtenartige
Ansschläge und andere Hautübel sind größtenteils
die Folge einer ungeeigneten oder vernachlässigten
Hautbehandlung. Es ist deshalb von größter Wich-
tigkeit, daß man den Teint mit einem Mittel pflegt,
das wirklich die Haut schützt und widerstandsfähig
macht. Dies ist unstreitig: Kaiser-Borax —

der täglich dem Waschwasser zugesetzt, der Haut Zart-
heit und Jugendfrische verleiht, die Gesichtsmuskeln
stärkt und Faltenbildung verhindert. — Beim Ein-
kauf verlange man stets „Kaiser-Borax", wel-
cher garantiert rein nur in der bekannten Original-
Packung von der Firma Heinrich Mack Nachf., Ulm
a. D. geliefert wird.

^ttt'

ì>eà

Nit

piìk - «kr ror
-um psrqust

maeben 31s Ibre alten und neuen

itlMcli- liktii?iictt?»'iO5U886öi)cn
Larksttol dringt tiet in dieLoren des Noises,
tüllt solobe und troeknet raseb nnd xlasbart
ant. öesieildai in 3 Garden: brann, ^elb,

maba^oni.
^edrauoksanwvisunx auk.jeder Luekss

kreis kr. t.50 xer KZ.

pààlfsbl-ilì IVIacletsvlil (I'vk.)

Die (Zesundkeit kostet nîokt was sie
wert ist.

Ks ist àirskt läebsrliob, venn mg.n sieb niebt bebanàgln
vill, unter àein Vorvanà, àalî àis lleilmittel -:u teuer simi.
Die Kesunàbsit ist es vert, àalZ man einige àsgabsn kür sis
inaebt. lluà dann sinà sued niebt sits Heilmittel so sobrsek-
lieb teuer. Lo kosten àis kink killen niebt webr sis vor àsm
Kriege. Knà àoeb sinà àie kink killen eines àer besten Ltär-
kungsmittel, àis vir kennen. Lis erzielen gan^ bervorragsnàs
lîesultate bei Blutarmen. .Ibgssebväebten, Krseböpkten, Über-
anstrengten. IVas àie llberlsgenbert àer kink killen maebt,
ist àer llmstanà, àak sis ^n glsieber /eit auk alle Bebens-
kullktionsn virksn uuà gan? bsrvoiragsuàe Kigsnsebakten sis
Krnsusrer àes Llutss unà àer blervsnkrâkts besitzen. Ibrs
IVirksamksit ist in allen kallen gsvib.

Die kivk killen sinà mr baben in alls» Vxotbeksn, sovis
im Dépôt: itxotbeks àunoà, guai àes Bergues, 21, Ksnk. kr. 2

per Lebaebtsl.

/ìltv làgànge
àes

„im IZWÜclilüi Hen!"

sinà, »overt vorrätig, 2U be-

-neben àureb àis Expedition
Volsbsvkstr. IS, Zliirivb.

rllls L.rtsn

WMWllîll
in nur Is (jualität
ksuken Lis gut nnà

Killig im

ölWMM
lür ^Isnner

Lt. dakobstr. 7, Aiiriok 4
kelepbon L. 6993

Altbekanntes, ^utes bür^erliebes Naus mit Pensionspreis von Lr.8.50
an. Lader im Nause. Das ^an^ie dabr ^eöLfnet. ^entralbei^un^.
Lrosxekte. Otk. LInu8eki»Uarkr?atdvr.

^um Süssen
von Lpeisen, vie Kompotten, bssonàers tägliebsn ke-
tränken, Kakkee, leg, Biinonadsn eto. vsrvenàen Lis

àsn Lüüstokk àg ssàe Kebsnvirkung.
llnssr kroàukt virkt nur siikenà, ist absolut un-

sebâàlieb unà in kstränksn erkrisebenà unà àurst-
stilleuà, bei riobtrger Zubereitung ebne ssàsn lieben-
gsseàmaek. Verlangen Lis lZrosobure.

a.»S. Nsrmss, -iirick 2.



fördern die Gesundheft
derKJeinen durch Verab-

reichung von

Zürich
Räniistraße 23,

Gegründet 1868,

Zinsvergütung auf

Einzahlungen können speien-
frei auf unser Postseheck-Eonte

Y1II/557 geleistet werden.

ist es, wahrzunehmen, wie die im Koch-

fett NÜSS60LD zubereiteten Speisen
munden. Fragen Sie die Hausfrau, welche

dieses edle Kochfett gebraucht, sie wird
es Ihnen nur anempfehlen und Sie werden

es nachher nie mehr missen können.

MEIN
KOCH FETT

IST

NUSS-
GOLD

7Dcnn durch uerucje äuMncfe
HrbeifeZwsf wwd Lciews/Vewde stark ieeinfrdcÄfzpd sind
w«d Depresszowew das Zehen rerbiffem, A//# lid fifW

ne«e Ära/r rfas

5 monatliche Enrse
Beginn des Winter-

kurses : Mitte Oktober
1927

Ausbildung in der ein-
fachenund feinenKüche,
sowie in allen hanswirt-
sehaftlichen nndeinsehl.
theoretischen Fächern,
Gartenbau und Geflügel-
haltung. Vorteilhafte

Einrichtungen. Tüchtige
diplom. Lehrerinnen.

Prachtvolles Panorama.
Gesunde Lage.

Prospekte durch

oder fFa&Zeftew

£?rt0.-?adi. 3.?i, Kftr rcrtcfltofle (Mj.-flcppdpudi. «.25 fa den flpofftcie/i.

ßangue fécféra/e S. A.
Basel, Bern, Genf, Lausanne, La Chaux-de-Fonds, St. Gallen, Veuey
Telegramm-Adresse: Fadraibank Aktienkapital Fr. 50,000,000.- Begründet 1863" Reserven Fr. 16,000,000.—

Besorgung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Tresorfächern. Errichtung und Vollstreckung von Testamenten.
Annahme von Geldern zur Verzinsung in laufender Rechnung, auf Einlagehefte und

gegen Kassa-Obligationen. Vorschüsse gegen börsengängige Effekten.

fürcisrn 6ie
6snàinsn clurcli Vem!>

nsi'cîiung von
Màà

RânàtraLs 23.

LlsgrSllâst 1868

Zinsvergütung sut

Lin7»illnsx«n KSiwvs
s?«i »«k nnsei?oàd«ik-^oà

VIII/SS7 x«!«i»tet verä«».

ist es, vàrûunedweu, iris àis iw Lock-
kett NHL8K0I.I) ^nbersiteten gpeissn
wnnàen. ikisgen Lie âie ànskrnn, vsleils
àses eäle Loeàkett ssebrnuàt, sis virà
es làosn nui ànswxkslilsll unâ Lie veràsn

es nnàer nie wedr wissen können.
«si

»U88
Llli.0

wenn à<tl newâe Änküncke
AMÄ ^sböTis/k-sktÄs skarà isàkk'ÂâîKk àck

êck Ospàswmem ckas ^LeSsn à//// ru7t/F/K/
r»e«e t?ss S/sâttos«mMe/

S inonntlieds üniss
LsAÍv» âss tVintsr-

Icnrsss: Mtts vktod«»
1V27

àsdiiànnêi in âer «in-
kà«nnnâ keinenMoke,
sovis in «lien dnnsvirt-
sàsâliàn nnà oivseài.
àsorstisvdsn Mâoin,
Snrtevbnn nnà (ZeSiiesI-
ilàltnnZ. Vortsàskts

Liniiedtnnxen. Tkioktiss
âixiom. Ledrsrinnkn.

krsodtvoU«« ksnvrînn».
SWnnâs iunxs.

kiooxstts àok
ocke»' ?ab?etten

Hko.-?à Z.kj, là roiteSiMe àji.-Sor?eI?à «.ZZ in à Npêà

/FefFz-s/s 5.
Lszel, Vsm, 6enf, t_su5snne, !>s (lisux^cle-^onci5, 5t. (Zsllen, Veveij
7«I«sr»mm-»àsss: ssàànk ^tisnkspitàî fr. W,000,ê- gsgrvnlîet 1863

Ssssrvsn fr. 16,ooo.voo.—

Lesorgung von Kapitalanlagen. àkbeivàung unâ Venvaltungvon IVertpspisrsn.
Vermietung von l'resoàksrn. Lrriclitung uncl Vollstreckung von Testamenten.
Xnnskme von (Zelclsrn 2ur Verzinsung in lsutencler kîecknung, sut Linlagekette unä

gegen Kassa-Odligationen. Vorscìillsse gegen dSrsengüngigs Mekten.



es wieder,wie neu Î

Verwenden Sie Sunlight-Seife fiir Ihre

grosse Hauswäsdie, und Ihr wertvoller
Wäscheschaiz ist Ihnen wie neu ge-
schenkt! Auch die empfindlichen, wenig
widerstandsfähigen Wäschestuche, deret-

wegen Sie heute dem Waschtag mit Sorge
entgegenblichen, können Sie wieder heil
und unversehrt in Ihre Schränke ver-
schliessen, blütenweiss, herrlich duftend,
als seien sie über grünenWiesen getrocknet
worden.

68 ^Ì6àNîÎ6 N6U?

Verwenden Zie 3un!igkt-Zeife tur Ikre

grosse tîsuswZscke, un<î Ikr wertvoller
^âsàesckà ist Iknen wie neu Ze»
sàenkt! àà à emptinâàen. wenig
wicterstanctstskigen ^VZsàestûâe. cteret-

wegen Zie keute àm^Vssàtng mit Zorge
entgegenkllàn, können 5ie wiecter kei!
unö unversehrt in Ihre Zàrsnke ver-
sckliessen. kiutenweiss, kerriiâ ctuKenâ,
sis seien sie üker grünenWiesen getrocknet
worâen.
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